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ANZEIGE

SANTPEDOR – „Mit AVINENT 
und VITA kooperieren zwei füh-
rende Unternehmen in der digita-
len Zahntechnik. Die exakt auf das 
Leistungsportfolio abgestimmten, 
zukunftsweisenden Technologien 
und Materialien ermöglichen die 
Entwicklung von ganzheitlichen 
und massgeschneiderten Lösun-
gen“, erklärt Patrick Bayer, Head of 
Cooperation Management VITA. 

Durch diese Kooperation 
möchte man verstärkt Synergien 
nutzen und komplementäres Know-
how bündeln, wovon der Kunde 
letztlich nachhaltig profitieren 
soll. „Mit VITA haben wir den  
perfekten Partner gefunden, um  
zukünftig gemeinsame Lösungen 
für jeden Restaurationstypen auf  
Implantaten anbieten zu können, 
die es so bisher noch nicht gibt“, 
konkret isier t  A lber t  Mangas,  
Head of Product Management 
AVINENT. 

Die VITA Zahnfabrik tritt seit 
fast 90 Jahren als Pionier und Im-
pulsgeber der ersten Stunde auf und 
verbindet als weltweit führendes 
Dentalunternehmen Tradition und 
Erfahrung mit Dynamik und Inno-
vationskraft. 

Die Firma AVINENT Implant 
System mit Hauptsitz in Santpedor 
(Barcelona, ES) und über 120 Mit-

arbeitern ist ein führender Anbieter 
im Bereich der digitalen dentalen 
Implantologie und der Medizintech-
nik. AVINENT bietet innovative Lö-
sungen in über 15 Ländern weltweit 
an und hat strategische Allianzen 
mit technologisch wichtigen Part-
nern, wie der Core3D Gruppe. DT
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Gebündeltes Know-how
AVINENT Implant System und VITA Zahnfabrik kooperieren im Bereich Implantologie. 

Innovationen geschützt
3M gewinnt Patentklage gegen Dental Direkt.

SEEFELD – Wie 3M Anfang Juni 
bekannt gab, hat ein Gericht in 
Düsseldorf gegen die Firma Dental 
Direkt GmbH eine einstweilige 
Verfügung wegen Patentverletzung 
verhängt. Dem Unternehmen 3M 
wurden Schadenersatzansprüche 
zugesprochen, die bis zum Dezem-
ber 2008 zurückreichen. Die Dental 
Direkt GmbH hatte gegen ein Pa-
tent von 3M verstossen, welches das 

Einfärben von Restaurationen aus 
Zirkoniumoxid ermöglicht.

Das Gericht stützt seine Ent-
scheidung auf ein deutsches Patent 
sowie den deutschen Teil eines euro-
päischen Patents. Beide beschreiben 
ein Verfahren zum Einfärben voll-
keramischer Restaurationen unter 
Verwendung spezieller Färbeflüssig-
keiten, mit denen sich die natürliche 
Zahnfarbe exakt imitieren lässt.

Weiteres Vorgehen
Zwar kann Dental Direkt noch 

Einspruch gegen die Gerichtsent-
scheidung einlegen und hat das von 

3M durchgesetzte europäische Pa-
tent bereits angefochten. 3M hat  
allerdings entschieden, das Urteil 
durch Bereitstellung einer Sicherheit 
vorläufig zu vollstrecken.

Lizenzen für Patente
3M hat in der Zahntechnik zahl-

reiche Lizenzen für seine Patente  
erteilt, darunter an die Firmen VITA 
Zahnfabrik H. Rauter GmbH &  

Co. KG, Vident Inc., Dentsply Pros-
thetics U.S. LLC und Dentsply Inter-
national Inc., Zirkonzahn GmbH, 
Wieland Dental + Technik GmbH & 
Co. KG, Ivoclar Vivadent AG, Meto-
xit AG sowie White Peaks Dental  
Solutions. Über diese Lizenznehmer 
kommen Patienten rund um den 
Globus in den Genuss von Restaura-
tionen, die zu ihrer natürlichen 
Zahnfarbe passen. 3M hält es sich 
offen, diese Technologie auch an 
weitere Interessenten zu lizensieren. 
DT
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Anwendung der Lava Plus Färbeflüssigkeiten von 3M an einer monolithischen  
Versorgung aus Lava Plus Zirkoniumoxid. (Foto: 3M)

Wachstumsperspektiven
Dentsply Sirona übernimmt MIS Implants.

YORK/SALZBURG – Die Über-
nahme des israelischen Implantat-
herstellers MIS Implants durch Dent-
sply Sirona Implants eröffnet beiden 
Unternehmen neue Wachstumspers-
pektiven, von denen Kunden und Pa-
tienten weltweit profitieren werden. 

„MIS ist perfekt aufgestellt, um das 
Value-Segment im heimischen und 
weltweiten Implantatmarkt zu bedie-
nen. Aus strategischer Sicht ist es 
wichtig, so wohl dieses als auch das 
Premium-Segment mit einem brei-
ten Spek trum an Implantatmarken 
abzudecken. Dentsply Sirona Im-
plants möchte für jede Indikation 
und jeden Patienten- bzw. Behand-
lerwunsch ein passendes Produkt an-
bieten können. In dieser Hinsicht er-
gänzt MIS Implants das Produkt-
portfolio von Dentsply Sirona opti-
mal“, so Jeffrey T. Slovin, Chief 
Executive Officer von Dentsply 
Sirona. Dentsply Sirona Implants 
und MIS agieren als zwei selbststän-
dige Gesellschaften am Markt, der 
Vertrieb der MIS-Produkte erfolgt 
über ein eigenes Vertriebsteam.

Mehr Informationen unter 
www.mis-implants.com. DT

Quelle: Dentsply Sirona


